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Satzung der Gemeinde Sylt/ Keitum iiber die 4. Anderung und Erweiterung des
Bebauungsplanes Nr. 53 fiir das Gebiet beidseitig der Strale Siidik, 8stlich Kléwenhoog und siidlich der
Bahnstrecke Westerland-Keitum und der Kreisstralle 117 im Ortsteil Keitum

MalRstab der Planzeichnung 1:1.000

Planzeichnung (Teil A) Es gilt die BauNVO 2017
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Planzeichenerklarung gem. PlanzV 1990

Art der baulichen Nutzung
WB 1

WB 2
WB 3

Besonderes Wohngebiet, Zweckbestimmung: siehe Text Teil B

Besonderes Wohngebiet, Zweckbestimmung: siehe Text Teil B

Besonderes Wohngebiet, Zweckbestimmung: siehe Text Teil B

Maf der baulichen Nutzung

GRZ 0,33 Grundfldchenzahl als Hochstmald
I Zahl der Vollgeschosse als HochstmaR
Baugrenzen
Baugrenze
Bauweise
A Nur Einzelhduser zulassig
a Abweichende Bauweise, siehe textliche Festsetzung
Verkehrsflachen
Stralenverkehrsflachen
Grunflachen

private Grinflache

Flachen fur die Landwirtschaft und Wald

Flachen fiir die Landwirtschaft

Planungen, Nutzungsregelungen, MalRnahmen und Flachen fir Malknahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flachenfir die Erhaltung und das Anpflanzen von
© Baumen und Strauchern

Erhaltung: Baume

Sonstige Planzeichen

Fmind. = 2.000,00 m? MindestgroRe des Grundstiickes
I . Grenze des rdumlichen Geltungsbereiches

—o—o—o- Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Nachrichtliche Ubernahmen
Anbaufreihalteflichen geméaR § 29 StrWG

Angaben ohne Normcharakter

Vorhandene Gebéude Flurstlicksgrenzen

Fortfallende Flurstiicksgrenzen

% Flurstlicknummer

mm Fortfallende Gebaude
- Flur: 8, Gemeinde Sylt,

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches und nach § 86 der Landesbauordnung wird nach Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung Vom .......ccoeererseruenens die Satzung (ber die 4. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 55 fiir das nebenstehend genannte Gebiet, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B),
erlassen:

Text (Teil B)

Die textlichen Festsetzungen dieses Bebauungsplanes sind derzeit noch in einem separaten Dokument verfasst.

Gemarkung: Keitum
Verfahrensvermerke:

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Bau- und
Planungsausschusses ~ vom  09.08.2021.  Die  ortsibliche
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck in
der Sylter Rundschau am 03.09.2021 erfolgt.

8. Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der. Offentlichkeit und
der Behdrden und der sonstigen Tréger offentlicher, Belange am
.................... gepruft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt:

9. Die Gemeindevertretung hat den Bebauungsplan, bestehend aus der
2. Die frilhzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Absatz 1 Satz 1 Planzeichnung (Teil A) und demiText (Teil B) am ....ccocoeaseusenns als
BauGB wurde vom .......ccoeeneens DS rereerenrerrenns durchgefiihrt. Die Satzung beschlossen und die Begriindung »durch_ (einfachen)
ortstibliche Bekanntmachung der frihzeitigen Beteiligung der Beschluss gebilligt.
Offentlichkeit ist durch Abdruck in der Sylter Rundschau am Syt

Gemeinde Sylt
.................. erfolgt. nae oy

3. Die Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange, die von der
Planung beriihrt sein kénnen, wurden gemaB § 4 Absatz 1 in
Verbindung mit § 3 Absatz 1 am .....ceevenee unterrichtet und zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

4. Der Bau- und Planungsausschuss hat am ... den Entwurf des
Bebauungsplanes  mit  Begriindung  beschlossen und zur
Veroffentlichung bestimmt. . .

Der Biirgermeister

5. Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung
(Teil A) und dem Text (Teil B), sowie die’Begrindung wurden in der
Zeit VoM ..cereenernenes bis ZUM .ucvecreurennis nach § 3 Abs. 2 BauGB unter
dem Link: www.syltgis.de im Internet veroffentlicht und waren Giber den
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zuganglich.
Erganzend haben die Planunterlagen wéhrend der folgenden Zeiten:
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr- 12:30 Uhr sowie Montag und
Donnerstag von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr  offentlich” ausgelegen. Die
Verodffentlichung im Internet und erganzende, Auslegung wurde mit dem
Hinweis, dass Stellungnahmen wahrend der Veroffentlichungsfrist von
allen Interessiertensschriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht
werden. kONNen, am .....ceeseseestion:. in der Sylter Rundschau ortsiblich
bekannt gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung der
Planentwirfe und die nach*§ 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden
Unterlagen wurden unter www.syltgis.de ins Internet eingestellt.

10. “Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung
(Teil A) und, dem Text' (Teil B), wird hiermit ausgefertigt und ist
bekannt zu machen:

Gemeinde Sylt

Der Blrgermeister

6. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, die von der

Planung beriihrt sein kdnnen, wurden 'gem. § 4 Abs. 2 BauGB mit 11.Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die

Gemeindevertretung und die Stelle, bei der der Plan mit Begriindung

Schreiben vom .....ocveveeveninnenns zur Abgabe einer Stellungnahme . h
aufgefordert g g und zusammenfassender Erklarung auf Dauer wéahrend der

' Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und
sylt Gemeinde Sylt die Uber den Inhalt Auskunft erteilt, sind am

........................................ ortstiblich bekanntgemacht worden. In
der Bekanntmachung ist auf die Mdglichkeit, eine Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwagung
einschlieBlich der sich ergebenden Rechtsfolgen

(§ 215 Abs. 2 BauGB) sowie auf die Méglichkeit,
Entschadigungsanspriiche geltend zu machen und das Erléschen
dieser Anspriiche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die
Rechtswirkungen des § 4 Abs. 3 GO wurde ebenfalls hingewiesen. Die

Der Biirgermeister Satzung ist mithin @am ..........ccccovviiii in Kraft getreten.

7. Es wird bescheinigt, dass alle im Liegenschaftskataster
nachgewiesenen Flurstlicksgrenzen und -bezeichunugen sowie
Gebé&ude in den Planunterlagen enthalten und maRstabsgerecht
dargestellt sind.

Katastergrundlage: .........ccccoevneeureennn.

Schleswig, .......covvviiveieennnnn,

Der Biirgermeister

Jan Fiedler
offentlich bestellter Vermessungsingenieur (OBVI)

Satzung der Gemeinde Sylt / Keitum

Ubersichtsplan

6

ohne Mafstab

4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 55

fir das Gebiet beidseitig der StralBe Siidik, ostlich Kldowenhoog und sudlich der
Bahnstrecke Westerland-Keitum und der KreisstraRe 117 im Ortsteil Keitum

Frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BuGB
vom 31.07.2024 30.08.2024

Anlagen:
Begriindung, textliche Festsetzungen

Fassung:

X Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gem&R § 3 Abs. 1 BauGB
X| Friihzeitige Beteiligung der Trager offentlicher Belange § 4 Abs. 1 BauGB

Planverfasser: Gemeinde Sylt - Ortsentwicklung
Verfahren: Fachbereich fir Umwelt und Bauen - Fachdienst
Bauverwaltung

[] 1. Ausfertigung (Gemeinde Sylty [ ] 2. Ausfertigung (Kreis Nordfriesland)



berit.spiegel
Texteingabe
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BuGB 

vom 31.07.2024  30.08.2024
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